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Erasmus+ Projekt „Digital Director“ – last stop Romania

Sechs Schülerinnen und Schüler und zwei Lehrer der IGS Busecker Tal nahmen in der letzten Aprilwoche teil an einem internationalen Erasmus + Treffen in der rumänischen Hauptstadt Bukarest. Bei der Präsentation der kurzen Filme und Videos zu sozialen und politischen Problemen, die jedes Land im Vorfeld dieses Treffens erstellen musste, zeigte sich, wo die zentralen Ängste der Jugendlichen Europas liegen: Globale Erwärmung und – Krieg.
Was im September 2020 startete, fand im April 2023 seinen Abschluss in Bukarest. Dort trafen sich Schülerinnen und Schüler und ihre Lehrkräfte aus Spanien, Kroatien, Rumänien, Deutschland und der Türkei, um ein fünftes und letztes Mal im Rahmen des  Erasmus+-Projekts DIGITAL DIRECTOR zusammen zu arbeiten und zu diskutieren. Das Projekt hatte zum Ziel, neben der Weiterentwicklung von Medienkompetenz den Fokus auf soziale und politische Themen zu legen, die in den teilnehmenden Ländern zurzeit aktuell sind.

Im Mittelpunkt der gemeinsamen Arbeit an der rumänischen Gastgeberschule „Colegiul Economic VIILOR‘“ standen daher die Videofilme, die von den Schülerinnen und Schülern in den jeweiligen Schulen zum Thema „Europa vereint uns“ erstellt worden waren. Die Filme machten deutlich, wie wichtig es den Jugendlichen ist, die globale Erwärmung zu stoppen bzw. deutlich zu verlangsamen, und wie beängstigend und gleichzeitig inakzeptabel Krieg als Mittel der Politik für sie ist.

In beidem sehen die jungen Menschen die Gefahr für ihre Zukunft – und auch für die Demokratie in Europa.

„Krieg muss auf der ganzen Erde verboten sein und das Verbot muss von den Vereinten Nationen kontrolliert und Vergehen sanktioniert werden“, äußert sich der 17-jährige rumänische Schüler Mario zu dieser Thematik, die ihn, wie er sagt, sehr bewegt.

Natürlich gab es nicht nur Arbeit und Diskussionen während der Woche in Rumänien. Die Kolleginnen  des „Colegiul Economic ‚VIILOR‘“ hatten für die gesamte europäische Gruppe ein buntes und sehr abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Die deutsche  Gruppe von sechs Schülerinnen und Schüler der IGS Busecker Tal  mit ihren Lehrern Herrn Piske und Herrn Schmeken-Kant nahmen mit Begeisterung daran teil und hatten, auch durch die Unterbringung in rumänischen Gastfamilien, eine Vielzahl von Gelegenheiten, das Land Rumänien, seine Kultur und seine Menschen kennenzulernen.

Einige der kulturellen Schwerpunkte waren u.a. der rumänische Präsidentenpalast in der Hauptstadt Bukarest , die am schwarzen Meer gelegene Hafenstadt Konstanza, das Schloss Cantacuzino, in dem die beliebte Netflix-Serie „Wednesday“ gedreht wurde und die rumänisch-amerikanische Universität in Bukarest. Zu jeder dieser Sehenwürdigkeiten gab es entweder workshops oder Führungen, die den Jugendlichen in englischer Sprache präsentiert wurden.

Sichtlich begeistert waren die Schülerinnen und Schüler der IGS Busecker Tal aber nicht nur von den kulturellen, sondern auch von den zwischenmenschlichen und interkulturellen Erfahrungen. „Es war schön zu sehen, wie unsere Jugendlichen neben der Weiterentwicklung ihrer Medienkompetenz, auch europäische Freundschaften knüpfen konnten“, so Lehrer Torsten Piske, der sich wünscht, dass diese Freundschaften möglichst lange anhalten werden. 

Die Erasmus + Projekte werden finanziert aus Mitteln der Europäischen Union.

VIVA EUROPE! 😊
